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Ueber die Konferenz in Friedrichsruhe zwischen dem
Fürsten Bismarck und den Vertretern Hamburger Firmen
welche in Westafrika Faktoreien besitzen wird aus Hamburg ge
schrieben daß am vorigen Freitag der Einladung des Reichs
kanzlers die Herren Adolph Woermann dessen Schwager und
Kompagnon Herr E Bohlen Herr Jantzen und Herr Thor
melen gefolgt waren Fürst Bismarck war sehr aufgeräumt
und ließ sich in eingehendster Weise über alle Verhältnisse
des westafrikanischen Handelsverkehrs insormiren regte einen
Meinungsaustausch über die wünschenswertheste Einrichtung
der dortigen Verwaltung an und interesstrte sich für alle in
Betracht kommenden Details Man darf erwarten daß die
dem Reichstage etwa zugehenden Vorlagen durchaus den
praktischen Bedürfnissen der neuen westafrikanischen Erwer
bungen angepaßt sein werden

Die Reichsregierung beschäftigt sich jetzt vorwiegend
mit den deutschen Ansiedlungen an der we st afrikanischen
Küste Wir haben gemeldet daß die Entsendung eines
deutschen Geschwaders beschlossene Sache ist Es liegt auf

der Hand schreibt das B T daß die Verhältnisse des
nächstjährigen Marinebudgets durch die westafrikanische Expe
dition nicht unerheblich verschoben werden dürften Bei der
bekannten Bereitwilligkeit des Reichstages Forderungen für
Marinezwecke zu bewilligen darf namentlich hier wo es sich
um ein so populäres Unternehmen handelt vorausgesetzt wer
den daß der Reichstag der Regierung keine Schwierigkeiten
bereiten wird Schwierigkeiten anderer Art wie sie durch
das konkurrirende Ausland wohl zu besorgen sind scheint
die Regierung selbst entgegengearbeitet zu haben aus diplo
matischen Kreisen welche mit der französischen Botschaft in
Berlin Fühlung haben hört man versichern daß dem Vor

gehen Deutschlands an der westafrikanischen Küste das volle
Einverständniß Frankreichs zur Seite stehe

In einigen Ländern z B Frankreich bestehen straf
rechtliche Bestimmungen gegen den Verrath von Ge
schäfts und Fabrikgeheimnissen und die Verleitung zu dem
selben um zu verhindern daß die jungen in den Geschäften
angestellten Leute demnächst nach ihrer Etablirung die Inter
essen ihrer früheren Principale über Gebühr schädigen Im
deutschen Reiche dagegen schreibt die M Z fehlt es an
solchen Strafvorschriften Der 299 des deutschen Straf
gesetzbuches untersagt nur die Verletzung des Brief und Ur
kundengeheimnisses und der 300 bedroht nur die Rechts
anwalte Advocaten Notare Vertheidiger in Strafsachen
Aerzte Wundärzte Hebammen Apotheker so wie die Ge
hülfen dieser Personen mit Strafe wenn sie unbefugt Pri
vatgeheimnisse offenbaren die ihnen kraft ihres Amtes Stan
des oder Gewerbes anvertraut sind Vor Erlaß des deut
schen Strafgesetzbuches bestanden in einzelnen deutschen Staaten
Strafbestimmungen gegen den Verrath von Geschäfts und
Fabrikgeheimnissen So z B hieß es im srüheren sächsischen
Strafgesetzbuche Artikel 372 Verletzung pflichtmäßiger
Verschwiegenheit Personen welche in Privatdiensten stehen
oder als Arbeiter in Fabriken oder in anderen gewerblichen
Unternehmungen beschäftigt sind und dasjenige was ihnen
vermöge ihres Dienstes oder ihrer Beschäftigung bekannt oder
anvertraut worden ist und dessen Geheimhaltung ihnen obliegt

Anderen mittheilen werden mit Gefängnißstrafe bis zu vier Mo
naten oder Geldbuße bis 400 Thalern bestraft Art 373 Un
befugtes Eindringen in fremde Geheimnisse Gleiche Strafe
trifft diejenigen welche auf unerlaubte Weise in fremde Geheim

nisse eindringen Im früheren Strafgesetzbuche für die
thüringischen Staaten lautete eine diesbezügliche Strafbestim
mung so Wer unbefugter und eigenmächtiger Weise an
einen Anderen gerichtete Briefe oder Urkunden Handelsbücher
und sonstige Papiere eines Anderen welche geheim gehalten
zu werden pflegen öffnet liest abschreibt oder abschreiben
läßt oder sich in gleicher Weise Kenntniß von geheimen Ein
richtungen eines Anderen bei einem Gewerbebetriebe verschafft
ist mit Gefängniß bis zu sechs Wochen oder verhältnißmäßiger
Geldbuße und wenn der Thäter die Absicht hatte Jeman
dem zu schaden oder sich oder einem Dritten einen rechts
widrigen Vortheil zu verschaffen mit Gefängniß bis zu vier
Monaten oder verhältnißmäßiger Geldbuße zu bestrafen
Der Congreß des Vereins zur Wahrung der Interessen der
chemischen Industrie in Deutschland hat nun am 17 v M
eine Eingabe an den Reichskanzler um Aufnahme einer nach
dem Muster des Art 285 des früheren thüringischen Straf
gesetzes zu formulirenden Bestimmung in das deutsche Straf
gesetzbuch beschlossen da das Bedürfniß einer strafrechtlichen
Bestimmung gegen den Verrath von Geschäfts und Fabrik

geheimnissen und die Verleitung zu demselben vielfach hervor
getreten sein soll

Dem Vernehmen nach werden auch im nächsten Etats
jahre um die neuerdings vielfach mit günstigem Erfolge
veranstalteten Ausstellungen von Arbeiten der Handwerks
lehrlinge zu fördern denjenigen Veranstaltern solcher Aus
stellungen welche sür eine zweckmäßige Einrichtung der
selben und für die sachkundige und unparteiische Beurthei
lung der ausgestellten Arbeiten die erforderlichen Bürg
schaften bieten Staatszuschüsse so weit die Mittel reichen
zur Bildung von Staatspreisen zur Verfügung gestellt
werden Wo Innungen bestehen welche die Pflege und
Beaufsichtigung des Lehrlingswesens zum Gegenstand ihrer
korporativen Thätigkeit gemacht haben werden die Aus
stellungen welche von einer Vereinigung derselben von
Jnnungsverbänden veranstaltet werden bei der Bewil
ligung von Staatszuschüssen in erster Linie berücksichtigt
werden

Die ministeriellen Journale von Madrid bringen eine
gleichlautende Mittheilung in welcher gesagt wird daß die
Umwandlung der spanischen Gesandtschaft am Berliner Hofe
in eine Botschaft wie sie in der letzten spanischen Thronrede
angekündigt worden ist nunmehr bald erfolgen werde Die
deutsche Regierung so wird hinzugefügt werde in der näch
sten Session des Reichstages die Bewilligung derjenigen
Summe beantragen deren sie zu der Umwandlung ihrer
Madrider Gesandtschaft in eine Botschaft bedarf Man glaubt
in Madrid daß auch Oesterreich dem Beispiele Deutschlands
folgen werde

Aus Konstantinopel wird gemeldet daß der dort
fungirende internationale Gesundheitsrath neuerdings in
ziemlich ernsten Konflikt mit der Pforte gerathen ist
Schon seit längerer Zeit bekundete die Pforte Neigung
ganz exceptionelle Rechte in Bezug auf diese Körperschaft
geltend zu machen so daß die fremdländischen Diplomaten
vor etwa sechs Wochen Anlaß nahmen auf das Unzulässige
dieser Bestrebungen in nicht mißzuverstehender Weise auf
merksam zu machen Ganz neuerdings nun hat die türkische
Regierung wohl unter dem Vorwande der Neapeler Cho
leraberichte den Versuch wiederholt auf den internatio
nalen Gesundheitsrath in der Art Einfluß zu nehmen daß
sie sieben türkische Aerzte als Theilnehmer an dessen Be
rathungen delegirte welcher Schritt von den europäischen
Mitgliedern dieser Körperschaft einfach damit beantwortet
wurde daß sie das Berathungszimmer demonstrativer
Weise verließen Wie man aus Wien hört hat die öster
reichisch ungarische Regierung in dieser Angelegenheit die Füh
rung übernommen und findet sowohl seitens Deutschlands
als auch seitens der übrigen befreundeten Mächte ebenso
bereitwillige als nachdrückliche Unterstützung

fiq Ein dunkler Fleck
Novelle von A Marby

Fortsetzung

Sie ließen mich gestern zum zweiten Male vergebens
warten, sagte sie mit ihrem lieblichen Lächeln wollen
wir die Lektion heute Abend durchnehmen oder genügt
Ihnen das freilich leider sehr begrenzte Wissen Ihrer Lehr
meisterin nicht mehr

Bei ihrer Anrede wurde er erst dunkelroth dann
leickenblaß gab dann eine ausweichende unverständliche
Antwort der sie entnahm daß er der Stunden überdrüssig
geworden und doch hatten sie ihm bisher wie oft
hatte er dies mit freudeleuchtenden Blicken ausgesprochen

das größte Vergnügen bereitet Ach ihr nicht minder
Käthchen seufzte unwillkürlich Ja seit er nicht mehr

kam vermißte sie die liebgewordene Zerstreuung in dem
Einerlei des täglichen Lebens und fragte sich ob nicht ein
tieferliegender Grund ihn zurückhalte Ihn heimlich be
obachtend erfüllte sein zunehmend düsteres Wesen sie mit
banger Besorgniß aber wodurch hatte sie seine Un
freundlichkeit verdient Wenn ein schwerer Kummer ihn
drückte weshalb mußte seine Umgebung indirekt darunter
leiden

Ihr mitleidiges Herz zwang sie eines Tages scheinbar
zufällig seinen Weg zu kreuzen Befremdet bemerkte sie
wie er bei ihrem Anblick sichtlich erschrak

Ihre blauen Augen richteten sich ernst fragend aüf
ihn und so klang auch der weiche Ton ihrer Stimme

Was ist Ihnen geschehen Habe ich Ihnen unwissentlich
etwas zu Leide gethan Mein Gott sie trat bestürzt
einen Schritt näher und faßte in unwillkürlicher Bewegung
nach seiner Hand wie verstört Sie aussehen Sie sind
krank Fritz ernstlich krank

Ein krampfhaftes Zucken schien durch die ganze hohe
Gestalt zu fliegen seine Lippen bewegten sich ohne eine
Silbe hervorzubringen erst als Käthchens Finger jetzt seine
willenlos herabhängende Hand berührten riß er sie los
mit jähem Ruck und ihre warme Theilnahme mit ver
letzend rauhem Wort ablehnend eilte er von dannen mit

einer Hast als könne er ihrer Nähe nicht schnell genug
entfliehen

Was soll ich davon denken fragte sich Käthchen in
rathloser Bestürzung Sie wollte ihm zürnen und konnte
nicht denn in dem Blick den sie aus seinen dunklen Augen
aufgefangen lag entgegen seinen höhnisch kalten Worten
ein Ausdruck so gluthvoll und zugleich so todestraurig daß
eine seltsam wehe Empfindung ihre Ä eele durchschauerte
Eine eigene Scheu hielt sie fortan ab ihm nochmals in
den Weg zu treten und doch hätte sie wer weiß was dafür
gegeben die Quelle seines Unglücks zu erforschen

Da lenkte die höhnische Beschuldigung der Tante sie
scheinbar auf die rechte Spur Das Gerücht der arme
Knecht strebe nach der Hand der reichen närrisch in ihm
verliebten Käthe, war ihm zu Ohren gekommen vielleicht
noch mit dem Zusätze sie selbst streue es unter die Leute
rühme sich in verblendeter Eitelkeit ihrer Eroberung Diese
Vorstellung traf Käthchen wie ein Schlag aufs Herz Sie
kannte Fritz Schäfers leicht verwundbares Ehrgefühl nun
durch jene Lüge aufs tiefste verletzt keiner unredlichen Ab
sicht sich bewußt sollte ihr durch fein verändertes Benehmen
seine volle Verachtung fühlbar werden

Aber ist wirklich nur allein sein Stolz beleidigt
Fühlt er in Wahrheit keine wärmere Empfindung für
sür mich Arme

Wieder und wieder warf Käthchen diese Frage in
ihrem Herzen auf Die Antwort welche sie sich geben
mußte demüthigte sie verursachte ihr vermehrten Schmerz
ihm galt sie Nichts Nichts und sie sie liebte ihn
Fremve Lippen hatten der Empfindung welche unverstanden
sie beherrschte zuerst den rechten Namen gegeben eine fremde
Hand hatte schonungslos die Binde gerissen von dem Hei
ligsten das in ihr lebte Sie hätte vergehen mögen vor
Scham und Weh Doch Niemand sollte ahnen was in
ihr vorging sie rief ihren ganzen Mädchenstolz zu Hülfe
um unbefangen heiter zu erscheinen wie nur je Sie lachte
und scherzte trieb mit den Kindern tollere Possen denn
zuvor ihre übermüthige Laune sollte den Erlenthalern
zeigen daß Käthe Klein an nichts weniger kranke als an
heimlichem Liebesweh

Fritz Schäfer schien für sie nicht mehr vorhanden
jeder Begegnung wich sie möglichst aus ohne zu ahnen
daß ihr mehr und mehr zurückhaltendes Benehmen ihm
Folterqualen bereitete Denn nun wurde in ihm der Ver
dacht zur Gewißheit daß sie jetzt sein Geheimniß kannte
Sie floh den Mörder wie fortan alle Welt ihn fliehen
würde Mußten doch Alle ihn sür schuldiger halten als
er in Wirklichkeit war nach der lügenhaften Schilderung
die Frau Klein über seinen Charakter verbreitete

O wie er diese Frau haßte Wie sein ganzes Sein
und Wesen in dem einen Gedanken aufging den Wort
bruch an ihr zu rächen Dies brennende Verlangen be
herrschte ihn bis zur fixen Idee hielt allein ihn noch in
Erlenthal fest Nur über die Art der Ausführung war er
noch mit sich uneinig In dem Brüten darüber wurde er
noch düsterer wortkarger Die Erlenthaler singen an sich
über Fritz Schäfer in den sonderbarsten Vermuthungen zu
ergehen und steckten zischelnd die Köpfe zusammen einige
der Kleinschen Feldarbeiter beschwerten sich bei ihrem Herrn
über den mürrischen Genossen andere meinten bedeutsam
an ihre Stirn tippend es müßte wohl hier nicht richtig
bei ihm sein

In Herrn Klein faßte die letztere Muthmaßung eben
falls Wurzel je mehr das unstäte Wesen des sonst so be
sonnenen jungen Mannes ihn zu beunruhigen begann dazu
die unheimliche Gluth die wiederholt in Fritz Schäfers
Augen aufloderte erschien ihm nicht minder als ein dro
hender Vorbote des Wahnsinnes

Fritz hatte sich durch sein tadelloses Verhalten Herrn
Kleins höchste Werthschätzung erworben bei jeder Gelegen
heit ihm Beweise freundschaftlichen Wohlwollens gebend
glaubte er dadurch ein Recht aus Schäfers Vertrauen ge
wonnen zu haben allein so eindringlich ernst er auch zu
ihm redete der Unglückliche gab keine Antwort Mit fest
aufeinandergepreßten Lippen gesenkten Blickes finster vor
sich niederstarrend blieb es fraglich ob er den Sinn der
Rede begriffen

Fritz begann Herr Klein von Neuem mit schein
barer Strenge ihm die Hand schwer auf die Schultern
legend Fritz so darf s mit Ihnen nicht bleiben Längen



Der Konstantinopeler Korrespondent des Standard
meldet unterm 28 v M Oesterreich drängt die Pforte
zum Beginnen der Arbeiten für die Verbindung der tür
kischen Eisenbahnen mit dem österreichisch serbi
schen Bahnnetz und am letzten Mittwoch behändigte
der österreichische Vertreter der Pforte eine Note in welcher
die Regierung daran erinnert wurde daß nach den Stipu
lationen der Wiener Eisenbahn Konvention sämmtliche Sig
natarmächte sich bereit erklärten die Strecken der Bahn
linie welche auf ihren resp Gebieten liegen bis zum Ok
tober 1886 fertig zu stellen und daß ein besonderer Artikel
in der gedachten Konvention vorschreibt falls irgend einer
der Unterzeichner seinen diesbezüglichen Verpflichtungen
nicht nachkomme sollten die anderen das Recht haben die
ihnen zur Sicherung ihrer eigenen Interessen nothwendig
erscheinenden Maßregeln zu ergreifen

M Barrisre hat laut einer englischen Meldung aus
Alexandrien sämmtliche französische Beamten im
Dienste der ägyptischen Regierung zur unverzüglichen Rück
kehr aufgefordert Die französische Regierung weiß davon
nichts zu melden

Dem Temps zufolge sollte Admiral Cour bet
heute früh vor Kelung eintreffen Wie das Journal

Le ZMgraphe erfährt wäre der apostolische Vikar in
Aunnan Tenouillö getödtet und seien die Christen da
selbst heftigen Verfolgungen ausgesetzt

Dem chinesischen Konsul in Newyork ging eine
Depesche unterm 30 September zu in welcher der baldige
Abschluß eines friedlichen Uebereinkommens der chinesischen
Regierung mit Frankreich als höchst wahrscheinlich be
zeichmt wpj d

Deutsches Reich
Berlin I Oktober

Aus Anlaß der fünfzigjährigen Vereinigung des
Kreises St Wendel mit der Krone Preußens hatten die
Kreisstände eine Adresse an den Kaiser gerichtet Sie
haben hierauf folgendes Dankschreiben erhalten

Wie Ich in diesen Tagen Meiner persönlichen An
wesenheit in der Rheinprovinz durch zahlreiche Beweise der
Liebe und Verehrung wahrhaft erfreut werde so gereicht
Mir auch die Adresse der Kreisstände vom 20 d M aus
Anlaß der fünfzigjährigen Wiederkehr desjenigen Tages
an welchem das ehemalige sacksen koburgische Fürstenthum
Lichtenberg der jetzige Kreis St Wendel mit der Krone
Preußens vereinigt wurde zur hohen Befriedigung Be
sonders angenehm und wohlthuend ist Mir Ihre Versiche
rung daß die Bewohner des Kreises in diesen 50 Jahren
unter den Segnungen eines langen Friedens wie nach den
für Preußen geschichtlich großen Ereignissen der letzten De
zennien sich ihrem gegenwärtigen Vaterlande immer enger
angeschlossen haben und daß das Gefühl der Treue und
Anhänglichkeit an das königliche Haus in Ihnen immer
stärker und mächtiger geworden ist Ich kann es Mir da
her nicht versagen Ihnen sür Ihre patriotische Kundgebung
Meinen aufrichtigen landesväterlichen Dank auszusprechen
Benrath 21 September 1884 Wilhelm

Der Kronprinz und die Kronprinzessin
sind nebst Prinzessinnen Töchtern heute Mittwoch Vormit
tag nach der Schweiz abgereist Der Prinz Heinrich ist
noch in Baden Baden geblieben Aus München wird vom
1 Oktober gemeldet daß Allerhöchstdieselben des Abends
dort angekommen am Bahnhofe von dem preußischen Ge
sandtschaftspersonale und dem Polizeipräsidenten empfangen
worden und alsdann im Hotel Vier Jahreszeiten Quar
tier genommen haben

Morgen Vormittag am 2 Oktober findet die
Vermählung der Tochter des Prinzen August von Wür

kann und will ich nicht mit ansehen wie sie muthwillig auf
ihren Untergang hinarbeiten sich Geist und Leib zerstören
Der Himmel mag wissen was Sie in diesen unglücklichen
Zustand versetzt hat ich aber will nicht zum Mitschuldigen
werden an ihrem Selbstmord ja ja Selbstmord sage
ich wiederholte er mit verstärkter Betonung als er
bei jenem Worte Fritz zusammenzucken sah deshalb
fahre ich morgen nach Berlin zu unserm Hausarzt Sani
tätsrath Franke und entweder begleiten Sie mich oder ich

bringe ihn mit herausv tFritz Schäfer blickte seinen Herrn flehend an
Nein nein sagte er schwer athmend mir hilft

kein Arzt die Lust hier ist s an der ich ersticke Ich weiß
Sie meinen s gut fuhr er hastiger fort Sie einzig
und allein Haben s von Anfang an gut mit mir im Sinne
gehabt dafür schulde ich Ihnen großen Dank

Wenn Sie das fühlen unterbrach ihn Herr
Klein mit nachdrücklichem Ernst dann beweisen Sie es
mir dadurch daß Sie wieder der Alte werden an Kraft
und Gesundheit Wenn Sie nur wollen Fritz so

Hier nicht hier nicht murmelte er dumpf
Herr Klein halten Sie mich nicht für undankbar wenn

ich meine er zögerte einen Moment meine augen
blickliche Entlassung als letzte größte Wohlthat von Ihnen
erbitte

Sofort was fällt Ihnen ein rief Herr Klein
unangenehm überrascht Wir sind noch mitten drin in
der Ernte es würde ein schlechtes Licht auf Sie werfen
wenn ich Sie jetzt entließe oder fügte er mit einem
mißtrauisch forschenden Blick hinzu haben Sie etwa
bereits eine andere Stellung in Aussicht

Nein wer würde mich hier wohl aufnehmen
eine unbeschreibliche Bitterkeit lag in Schäfers Ton und
Blick ich will je eher je lieber nach Amerika bis zur
Abfahrt hoffe ich in Berlin oder Hamburg ein kurzes
Unterkommen zu finden Herr Klein um Gottcs Barm
herzigkeit willen lassen Sie mich gehen setzte er mit
fliegendem Athem hinzu Sie ahnen nicht wie viel
davon abhängt Ihretwegen Herr Klein damit Sie nicht
Ihrer Großmuih und meinem Andenken fluchen

Der gute Herr Klein schaute ernstlich betreten zu Fritz

temberg Frl v Wardenberg mit dem Hauptmann im
Kaiser Franz Garde Grekadier Regiment Nr 2 v Schenck
statt Sowohl der standesamtliche Akt wie auch die kirch
liche Trauung werden in der Wohnung des Prinzen August
von Würtemberg in der Wilhelmstraße stattfinden Wie
wir erfahren wird die kirchliche Trauung vom Prediger
Hapke von der Kirche zum Heiligen Kreuz am Johan
nistisch vor dem Halleschen Thore welcher auch Fräulein
v Wardenberg konfirmirt vollzogen werden Nach dem
Festmahle gedenkt sodann das neuvermählte Paar sofort
eine längere Hochzeitsreise anzutreten und dann nach der
Rückkehr von derselben eine Wohnung im Hause Belle
allianceplatz 2 zu beziehen

Wie aus Petersburg 1 Oktober gemeldet
wird ist an Stelle des Obersten von Dahler der Oberst
lieutenant Butakosf zweiter Geschäftsführer der Kanzlei
des militärischen Gelehrten Comites zum Militärbevoll
mächtigten in Berlin ernannt worden

Cholera
Rom 1 Oktober Cholerabericht vom 30 v Mts

Es kamen vor In Aquila 8 Erkrankungen und 5 Todes
fälle in Bergamo 19 Erkrankungen und 8 Todesfälle in
Brescia 4 Erkrankungen und 3 Todesfall in Campobaffo
1 Erkrankung in Caferta 13 Erkrankungen und 3 Todes
fälle in Cremona 22 Erkrankungen und 7 Todesfälle in
Cuneo 25 Erkrankungen und 8 Todesfälle in Ferrara
6 Erkrankungen und 1 Todesfall in Genua 102 Erkran
kungen und 54 Todesfälle davon in der Stadt Genua
52 Erkrankungen und 30 Todesfälle und in der Stadt
Spezzia 6 Erkrankungen und 2 Todesfälle in Mantua
14 Erkrankungen und 1 Todesfall in Massa e Carrara
1 Erkrankung in Mailand zwei Erkrankungs und ebenso
viel Todesfälle in Modena 4 Erkrankungen und 3 Todes
fälle in Neapel 197 Erkrankungen und 88 Todesfälle
davon in der Stadt Neapel 136 Erkrankungen und

57 Todesfälle in Novara 1 Erkrankung in Parma
4 Erkrankungen und 2 Todesfälle in Pavia 3 Erkran
kungen und 1 Todesfall in Reggio nell Emilia 3 Er
krankungen und 2 Todesfälle in Rovigo 4 Erkrankungen
und 3 Todesfälle in Salerno 1 Erkrankung und 3 To
desfälle in Sondrio 3 Erkrankungen und 1 Todesfall in
Turin 6 Erkrankungen und 3 Todesfälle

Genua 1 Oktober Der Ackerbauminister Grimaldi
besichtigte in Begleitung mehrerer Mitglieder von Behör
den und mehrerer hiesigen Deputirten die industriellen
Etablissements und die von der Cholera heimgesuchten
Ortschaften Voltri Sestri di Ponente und San Pier
d Arena darauf das hiesige Hospital Galliera und die
Wirthschaftsküchen Minister Grimaldi hat den Minister
des Aeußeren Mancini ersucht die Nachricht französischer
Blätter daß die Munizipalbehörden aus Genua geflohen
seien dementiren zu lassen im Gegentheil hätten Alle ihre
Pflicht strengstens erfüllt

Paris i Oktober Telegramm der Agence Ha
vas Aus der in der Bannmeile von Paris belegenen
Ortschaft Aubervilliers werden 2 Cholera Todesfälle
gemeldet

Provinzielles
Magdeburg 1 Oktober Gestern Abend 7 Uhr

ist der Weichensteller R auf dem hiesigen Centralbahnhof
überfahren und todt aufgefunden worden Auf welche Weise
das Unglück herbeigeführt worden ist noch nicht ermittelt
Hier wurde ein 12 Jahre alter Schulknabe aus Bitterfeld
aufgegriffen derselbe will seinen Pflegeeltern vor etwa sechs
Wochen entlaufen sein und sich seitdem bis jetzt auf dem
Manöverfelde umhergetrieben haben

empor der sich sichtlich in höchster Aufregung befand Was
für Schreckgespenster dem wohl das Hirn heiß machten
Es schien doch geboten einen erfahrenen Arzt zu Rathe zu
ziehen I Der Herr Sanitätsrath konnte ja mal so ganz
von ohngefähr im Kleinfchen Hause vorsprechen

Während er dies bei sich erwog sagte er besänftigend

Nun nun nun beruhigen Sie sich Fritz Ich kann
Sie ja nicht mit Gewalt festhalten nur heute und morgen
dürfen Sie noch nicht fort das geht aus keinen Fall Ge
dulden Sie sich bis zum ersten September s sind nicht
mehr vierzehn Tage die werden Sie doch noch aushalten
können

Ich will s versuchen Herr Klein

So prächtigen Erntewetters wie diesmal hatten die
Landwirthe seit lange sich nicht erfreut aber nun wo die
Getreidefelder ihres goldenen Aehrenfchmuckes beraubt der
reiche Erntesegen die Scheunen füllte sah man verlangend
einem erquickenden Regen entgegen allein der Himmel
blieb gleichmäßig klar Tag um Tag sandte die Sonne ihre
Strahlengeschosse immer glühender zur Erde hernieder
Wiesen und Felder boten schließlich einen traurigen Anblick
daS GraS gelb wie verbrannt Kohl und Rübenpflanzen
hingen welk herab auf den zur Asche ausgedörrten Erd
boden mehr denn je arbeiteten die Landleute buchstäblich
im Schweiße ihres Angesichts Doch hatte bisher noch
immer ein mehr oder minder heftiger Wind die Tropen
hitze gemildert jedoch heute an einem der letzten August
tage rührte sich kein Lüftchen es herrschte eine athem
beklemmende Schwüle aber in derselben lag zugleich die
Hoffnung auf den sehnsüchtig erwarteten Regen Bereits
seit frühem Morgen zeigten sich drohende Wolkengebilde
am ganzen Horizont zwar zogen sie nur langsam herauf
ballten sich aber dicht und dichter zusammen bis sie zu
einer gigantischen Wetterwand anwuchsen unter der die
Sonne verschwand und mit ihr jeder Hauch von Leben zu
ersterben schien

So sehnsüchtig jedwede Kreatur nach dem erquickenden
Regen lechzte so sorgenvoll schaute mancher Blick empor zu
dem unheildrohenden Wolkengebirge so inbrünstig flehte

Erfurt 30 September Se Excellenz Herr Justiz
minister Dr Friedberg ist heute hier eingetroffen um das
Landgerichtsgebäude und das Gefängniß zu besichtigen Er
ist im Hstel Römischer Kaiser abgestiegen

Oberdorf In der hiesigen Mühle des Herrn Jul
Joachimi wurde am Sonntag früh eine Fischotter im Gewicht
von 18 Zollpfund in einer sog Marderfalle noch lebend vor
gefunden so daß das Thier erst mit einem Knittel getödtet
werden mußte

Braunlage Nachdem unser Ort in dem letzten
Jahre ein neues stattliches Schulhaus erhalten hat soll
demnächst auch eine neue Kirche erbaut werden Die Kosten
sind auf ca 40000 Mark veranschlagt von denen ein Dritt
theil der Gemeinde zur Last fallen wird

Bei einer in der städtischen Waldung zu Ohrdruf
stattgehabten Wildjagd ist der dortige Jagdaufseher von einem
Schützen infolge des Aufsetzens der Kugel in den rechten
Oberschenkel geschossen worden Der Getroffene soll der
Verwundung erlegen sein

Vom Harz Zur Zeit werden die Bienenkörbe aus
der Haide in die Wohnungen bezw Stände zurückgeführt
Der Erfolg ist ein vorzüglicher denn die Körbe wiegen durch
schnittlich 70 80 Pfd ja vielfach 100 Pfd und darüber
Es ist also ein gutes Honigjahr geworden

Nordhausen 1 Oktober Die hiesige Natural
verpslegungsstation welche am 4 Februar d Js er
öffnet wurde hat in den ersten 7 Monaten ihres Bestehens
3315 arme Reisende unter denen mindestens 75 Prozent
ordentliche Handwerksgesellen und Arbeiter waren verpflegt

und dafür 1224 verausgabt pro Tag also 6 66
für etwa 16 Pfleglinge Daß die Zahl der Letzteren eine
so verhältnißmäßig große ist hat seinen Grund darin daß
weder im Landkreise Nordhausen noch im anliegenden Amte
Hohnstein eine solche Station existirt Durch den mit der
Station verbundenen Arbeitsnachweis fanden über 100
Gesellen Arbeit hier oder in der Nähe

In Osterode hing sich gestern Nachmittag aus
Uebermuth ein 8jähriges Mädchen an einen schwerbeladenen
Wagen dabei erfaßte das Rad das Kleidchen des Mädchens
und quetschte das Kind derart daß an seinem Aufkommen
gezweifelt wird

Mühlhausen 29 September Gestern Abend so
theilt der Mühlh Anz mit ist der hiesige Färbermeister
Christ Wilh Röbling durch einen frechen Betrüger um
190 beschwindelt worden Gegen 7 Uhr Abends kam
zu Röbling ein großer schlanker Mann mit dunklem Vollbart
dunkler Brille dunklem Ueberzieher und schwarzem Hute und
stellte sich als der Schwurgerichts Assessor Jentsch aus Erfurt
vor zeigte dem Röbling ein großes einem amtlichen Schrift
stück ähnliches Schreiben und erklärte ihm er werde in eine
Untersuchung verwickelt und es würden jedenfalls die Leichen
seiner im letzten Frühjahr verstorbenen Schwestern ausgegra

ben werden er der Herr Schwurgerichtsassessor habe den
Auftrag ihn Röbling zu verhaften falls er nicht vorziehen
sollte eine Kaution von 200 sofort zu zahlen Der be
stürzte Färbermeister holte alles Geld im Hause zusammen
es waren 190 und übergab es dem Fremden der auch
damit zufrieden war und das Weite suchte Als sich endlich
der Meister Röbling von seiner Bestürzung erholte und über
den Besuch Mittheilung machte wurden sofort Nachforschun
gen nach dem Herrn Schwurgerichtsassessor angestellt dieselben
blieben jedoch vollständig erfolglos Es konnte auch nicht die
Spur über den Verbleib des Fremden entdeckt werden

Naumburg 30 September Das hiesige Kreisbl
schreibt In früheren Jahren war in unserer Gegend die
Reife der Weintrauben soweit vorgeschritten daß deren Aus
schnitt schon Ende September erfolgen konnte In diesem
Herbst ist solches nicht der Fall Die Ursache liegt in der

mancher Mund zum himmlischen Vater um gnädigen Schutz
vor schwerem Welterschlag denn alles ließ darauf schließen
daß die anhaltende ungewöhnliche Hitze sich endlich in einem
schrecklichen Gewitter entladen würde

Es war Nachmittags in der vierten Stunde Die er
stickend schwüle Luft lag über der Natur mit bleierner
Schwere in der jeder Laut verstummte

Vom Felde heimkehrend schritt Fritz Schäfer durch den

Garten dem Hause zu Er ging sehr langsam wie immer
in seine trüben Gedanken verloren was kümmerte er sich
um den nahen Ausbruch des Unwetters

Plötzlich zögerte sein Fuß sein verschleierter Blick rich
tete sich starr auf Frau Klein die ruhig schlummernd den
Kopf vornüber geneigt vor der Jasniinlaube auf einem nie
deren Fußbänkchen saß Die beängstigende Schwüle mochte
die immer thätige Frau allmählich überwältgt haben bis die
Näharbeit ihren Fingern entglitt und ihre Augen sich
schlössen

Sekundenlang stand Fritz wie festgewurzelt ein Blitz
voll unauslöschlichen Hasses brach aus seinen düster glühen
den Augen wie ein wilder Taumel ergriff ihn der Gedanke

Die Stunde Deiner Rache ist gekommen benutze sie zur
schnellen That

Er blickte ringsum alles still todtenstill bis
auf die sanften Athemzüge der Schläferin und den keuchenden
Athem in seiner eignen stürmisch arbeitenden Brust

Ha und wären auch hundert Verrätheraugen in der
Nähe wenn er nur erst seinen brennenden Rachedurst
gekühlt hat dann mögen sie ihm immerhin sein Leben
nehmen für ihn ist es ohnedies längst werthlos

Von dämonischer Gewalt getrieben schreitet er über
den Grasplatz leise unhörbar leise wie der Jäger der das
ahnungslose Wild beschleicht nähert er sich seinem wehrlosen

Opfer Jetzt hat er s erreicht nicht der leiseste Gedanke
an den Schmerz seines Wohlthäters dem er die geliebte
Frau an die holden unmündigen Kinder denen er die für
sorgende zärtliche Mutter zu rauben im Begriff steht dringt
abmahnend in seine umnachtete Seele macht die Hand welche
die schwere Kartoffelhacke als Mordwerkzeug trägt erlahmen

Fortsetzung folgt



lang anhaltenden Trockenheit während der Reife der Trauben
Letztere haben sich deshalb nur langsam entwickeln können
und sind jetzt noch fleischig dickhülsig und nicht gleichmäßig
im Safte Nur wenn der nächste Monat Oktober noch gün
stige Witterung d h Regen und Wärme spendet kann der
ziemlich reiche Anhang noch süßsaftige Tafeltrauben und einen
brauchbaren Stoff ins Faß liefern Auch auf die Qualität
der Pflaumen hat der Mangel an Regen ungünstig einge
wirkt Die Früchte sind bei dem überreichen Anhang größ
tenlheils klein und dickschalig geblieben auch sitzt das Fleisch
fest am Kern und läßt den gewöhnlich höheren Grad von
Zuckerstoff vermissen Der Hartobstanhang ist nur gering
und es fällt aus dem oben angegebenen Grund der größte
Theil der Früchte vorzeitig von den Bäumen herab

Stolberg 30 September Seit einiger Zeit liegt
unser Erbgraf Wolfgang krank darnieder und wird augen
blicklich von zwei Aerzten behandelt Unsere Stadt wird
diesen Sommer vom Typhus stark heimgesucht Ob der
Mangel an reinigenden Niederschlägen mit daran Schuld
ist Auf behördliche Anordnung sind bereits sämmtliche
Brunnen der Stadt vom hiesigen Apotheker einer analytischen
Untersuchung unterzogen und dabei auch verschiedene mit un
gesundem Wasser entdeckt worden Auch ist das Verbot
der Verunreinigung der Gossen wieder in Erinnerung gebracht
Wenn dieses Verbot nur nicht leider aus Leichtsinn und
Bequemlichkeit so oft übertreten würde

Hirfchroda bei Laucha Feldarbeiter hatten während
der Ernte öfters in den Futterfeldern ein Thier äsen sehen
das sie für ein Mutterreh hielten und das sich vor ihnen
jedesmal ins hohe Getreide später in eine tiefe Schlucht
flüchtete In dieser wurde es von dem Oekonomen W Mauer
und noch zwei Männern zum Stehen gebracht und siehe da
es war kein Reh sondern ein Ziegenbock der nach ver
zweifelter Gegenwehr gefangen gebunden und heimgefahren
wurde Bald meldete sich auch sein Eigenthümer der Land
wirth Rühlmann in Plößnitz dem das Thier vor ungefähr
zwei Monaten vom Hofe entlaufen war In der Zwischen
zeit hatte der Bock auf den Feldern immer das Beste na
schend sich ziemlich feist gefressen

Nord Haufen 30 September Die Obduktion der
Leiche des Oekonomen Renn schuh in Limlingerode hat
bestätigt daß der Tod in Folge eines Beilhiebes den der
Vater ihm im Streit der Sohn hat zuerst mit einem Knüp
pel auf den Vater losgeschlagen versetzt hat eingetreten ist
Der alte Rennschuh ist verhaftet worden

Aus de Rachbarstaate
Dresden 30 September Im großen Ostragehege

bei der Einmündung der Weißeritz in die Elbe ist gestern
früh der Leichnam eines völlig unbekannten Mäd
chens im Alter von 17 bis 19 Jahren aus dem Was
ser gezogen worden Bei der polizeichen Aufhebung wurde
der Schädel der Leiche zertrümmert gefunden und deshalb
der königl Staatsanwaltschaft unverweilt Anzeige erstattet
DaS Mädchen scheint erst ermordet und dann ins Wasser
geworfen worden zu sein

Gotha 28 September Gestern wurde der mit
Familie 6 Kindern in Siebleben wohnende und seither
in der hiesigen Eisenbahnwerkstätte beschäftigte Sattler
geHülse Zacharias daselbst beerdigt Derselbe hat am vori
gen Donnerstag seinen Tod dadurch gefunden daß er am
Sonnabend zuvor als er sich unwohl fühlte anstatt eines
Gläschens in welchem sich sogenannte Choleratropfen be
fanden ein solches mit Jodtinktur ergriff und eine Quan
tität hiervon verschluckte

Burgdorf Am Sonntag 5 Uhr früh ertönte schon
w ieder Feuerlärm Es brannte in der Scheune und dem
Stallgebäude des Tischlers und Herbergswirthes Genest
wo das Feuer an den Erntevorräthen und dem Tischlerholze
erhebliche Nahrung fand Leider sind Menschenleben zu
beklagen indem der Arbeiter Heinr Wehrs dessen 17 jäh
rige Tochter und ein Kinv des Arbeiters Sondermann durch
den Qualm erstickt sind Wehrs wurde noch lebend nach
dem Krankenhause befördert die beiden Anderen sind als
Leichen aufgefunden worden

In Ruhla stürzte am Montag Nachmittag ein
mit einer Reparatur eines Daches beschäftigter Arbeiter so
unglücklich von demselben herab daß er das Genick brach
Der Tod trat sofort ein

Coburg 26 September Ein gräßliches Unglück
hat sich der G Z zufolge in Weißenbrunn zugetragen
DaS 7jährige Söhnchen der im Hause des Schuhmachers
Spindler wohnhaften Wittwe Appel hatte am 21 d M
das auf dem Boden des Spindler schen Hauses befindliche
Heu in Brand gesteckt und ist da es nicht mehr Zeit fand
sich zu retten in den Flammen umgekommen Spät in
der Nacht wurde der Knabe dessen Kopf Leib und Unter
beine gänzlich verkohlt waren nebst zwei mitverbrannten
Ziegen unter den rauchenden Trümmern hervorgegraben
6in etwa ein Jahr altes Kind wurde mit genauer Noth
gerettet Dem Hausbesitzer der erst durch Allarmsignale
auf das Feuer aufmerksam gemacht wurde gelang es nur
seine wichtigsten Papiere und einiges Baargeld zu retten
alles Uebrige wurde ein Raub der Flammen

Vermischtes
London 29 September Eine eigenthümliche Szene

spielte sich in der jüngsten Sitzung des Gemeinderaths von
Cork ab Der Bürgermeister von Cork hatte den Herzog
von Edinburg als derselbe neulich mit dem Kanalgeschwader
den irischen Hafen anlief namens der Stadt herzlich bewill
kommnet und diese einem Mitgliede der königl Familie er
wiesene Höflichkeit wurde dem Bürgermeister von gewissen
Kreisen so verübelt daß dessen Freunde es für angezeigt
hielten im Gemeinderath einen sein Verhalten billigenden
Antrag einzubringen Eine stürmische Debatte folgte und
der Antrag wurde zurückgezogen Als die nationalistischen
Mitglieder des Rathes sich entfernten sangen sie die irische
Vollshymne

Schlesien 28 September Ein gräßlicher Anblick
bot sich den Passagieren des in der Richtung Berlin Bres

lau fahrenden MittagszugeS kurz vor Neusalz a O dar
Der Lokomotivführer hatte bemerkt daß sich ein junger
Mensch jedenfalls in selbstmörderischer Absicht über die
Schienen legte Noch ehe der Zug zum Stehen gebracht
werden konnte war auch schon der Rumpf des jungen
Menschen vom Kopfe getrennt Der Getödtete soll der
schulpflichtige Sohn eines Arbeiters und väterliche Züchti
gung der Grund des Selbstmordes sein

Grünberg 28 September Im Anschluß an die
am 19 d M gemeldete Nachricht über die furchtbare
Explosion eines Hauses verdient die Mittheilung Beach
tung daß nach den Berechnungen eines Fachmannes allein
die Kellerwölbungen welche emporgehoben wurden und dann
in sich zusammenstürzten ohne die daraus stehenden Bau
lichkeiten und deren Belastung ein Gewicht von 250000
bis 300 000 Kilogramm haben Die Schilderungen der
Personen welche im Augenblick der Katastrophe im Hause
anwesend waren lassen es in der That als ein großes
Wunder erscheinen daß bei allem Unglück nicht Menschen
leben zu Grunde gingen Der verletzte Arbeiter befindet
sich wie gemeldet wird auf dem Wege der Besserung

Mittenwald 28 September Unsere Gegend ist
durch ein scheußliches Verbrechen in großartige Ausregung
versetzt Heute Nachmittag 5 Uhr fand nämlich der den
Postwagen begleitende Oberkondukteur Hartinger eine Stunde
von hier entfernt auf offener Landstraße einen hiesigen
35jährigen Einwohner ermordet und beraubt Dieser
hatte für eine verkaufte Kuh den Betrag von 183 ein
genommen welche ihm der Raubmörder abnahm Der
Leiche war der Bauch aufgeschlitzt so daß die Gedärme auf
der Straße lagen außerdem zeigten sich Stiche am Hals
und an den Händen Die ganze Situation deutete auf
einen fürchterlichen Kampf Vom Thäter fand man keine
Spur zwischen der That und der Auffindung der Leiche
konnte kaum eine Viertelstunde verflossen sein

Paris 26 September Ein Blatt berichtet über ein
schreckliches Duell das in der Nähe von Paris zwischen
einem Herrn und seinem Schwiegervater einem Geschäfts
mann ausgefochten worden sei Der Schwiegervater heißt
es habe den Tod seiner Tochter abgewartet um seinen
Schwiegersohn herauszufordern Man schlug sich zuerst aus
Pistolen da aber Keiner verwundet wurde so ging man
zum Degen über Schließlich erhielt der Schwiegersohn
eine furchtbare Wunde in den Unterleib man zweifelt an
seinem Auskommen

Arnsberg 28 September Aus dem westfälischen
Dorfe Erwitte wird der Germania geschrieben Am
letzten Sonnabend kletterten zwei Knaben in den Thurm
der katholischen Kirche um Dohlennester auszunehmen Um
an dieselben zu gelangen legten sie ein Brett in eine Luke
Dasselbe wurde innen von einem Knaben gehalten während
der andere Junge kühnen Muthes auf das Brett kletterte
um die Thiere von außen zu erfassen Da sieht er plötz
lich einen Geistlichen kommen und flüstert ängstlich seinem
Mitschuldigen zu Der Herr Kaplan kommtI Diese
Worte fahren dem armen Jungen derart in die Glieder
daß er im Schreck das Brett losläßt und die Treppe
hinunterstürzt Der unglückliche Knabe auf dem Brett fährt
nun sausend am Kirchdach hinab bleibt aber mit seinem
blauen Kittel an einer Wasserrinne hängen Aus sein furcht
bares Geschrei eilen die Ortsbewohner herbei man schleppt
Leitern zusammen die sich aber alle als zu kurz erweisen
Erst nachdem man verschiedene aneinander gebunden konnte
man den Dohlensänger aus seiner Übeln Lage befreien

Köln 28 September K Z In unserem Nach
barorte Hürth hat am vergangenen Montag ein Maurer
sein eigenes zehnmonatliches Kind auf eine schreckliche Weise
ermordet Mit einem Brotmesser schnitt er demselben
während er es auf seinem Schooße liegen hatte den Hals
durch und brachte ihm außerdem eine Anzahl Schnittwunden
am Kopse und an einem Beine bei Am Tage vorher hatte
der Mann mehreren seiner Kinder gegenüber erklärt Morgen
mache ich die Großmutter todt Am Morgen der That
hatte er das Brotmesser scharf geschliffen und dann seine
Frau aufgefordert ihre Arbeit zu thun mit dem Bemerken
er wolle in der Zeit das Kind verwahren Kaum war die
Frau welche sich nichts Böses ahnend an ihre Arbeit be
geben wollte vor die Hausthür getreten da hörte sie das
kleine Kind einen kläglichen Schrei thun Sie eilte zurück
ins Haus und sah nun wie ihr Mann eben die Blutthat
verrichtete Entsetzt sprang sie hinzu dem Manne das Kind
zu enreißen Da wandte dieser sich gegen sie und verwun
dete sie mit mehreren Schlägen mittelst des Messers an den
Armen Bald wurde der Thäter verhastet Es stellte sich
heraus daß sich sein Geist plötzlich umnachtet und daß er
im Wahnsinn die grausame That begangen habe Als man
ihn am Donnerstag an die Leiche seines Kindes führte ver
hielt er sich vollständig theilnahmlos Er erklärte das Kind
sei nicht das seinige und als man ihn fragte wie er heiße
gab er einen fremden Namen an

Uebersicht der Witterung
Während das barometrische Maximum langsam nach

dem Innern Rußlands fortgeschritten ist ist nördlich von
den Shetlands eine Depression erschienen von welcher ein
Ausläufer über die Nordsee hinaus nach dem westlichen
Deutschland sich erstreckt Ueber Centraleuropa ist das Wetter
ruhig theils heiter theils neblig ohne wesentliche Nieder
schläge Die Temperatur liegt an den meisten deutschen
Stationen etwas unter der normalen

Wasserstaud der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 1 Oktober Abends
1,42 am 2 Oktober Morgens 1,42 Meter

kiiltix vom 2V As 1884

Kirchliche Anzeige
Synagogen Gemeinde Festgottesdienst im Saale

des Volksschulgebäudes Freitag den 3 Oktober Abends
5 /z Uhr Gottesdienst Sonnabend den 4 Oktober früh
8 Uhr Gottesdienst 10 Uhr Predigt Sonntag den
5 Oktober früh 8 Uhr Gottesdienst 10 Uhr Predigt

Meteorologische Beobachtungen in Halle
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Tages Kalender
Kaiserl Post und Telegraphen Anstalten Kgl Haupt

Telegraphenamt Königstr 40 Postamt 1 gr Steinstr 54
Postamt 2 am Bahnhof Postamt 3 Moritzzwinger 13
Postamts Geiststr 25 Das Haupt Telegraphenamt ist
für den Verkehr mit dem Publikum Tag und Nacht
geöffnet während die Telegramm Annahmestellen bei den
Postämtern nur in den Postdienststunden Wochentags von 7 bez
8 Uhr früh bis 8 Uhr Abds Sonntags von 7 bez 8 Uhr früh
bis 9 Uhr Vorm und von S bis 7 Uhr Abds an sonstigen
Feiertagen von 7 bez 3 Uhr früh bis 9 Uhr Vorm von 12 U
Mittag bis 1 U Nachm und von 3 U Nachm bis 8 U Abds

Aich und Waageamt gr Berlin 16a Wochentags 8 12 u
Wttags und 2 6 U Abds

Amtsgericht kl Steinstr Sprechstunden der Gerichtsschreibe
reien Wochentags 10 12 U Vorm

Ober Bergamt Markscheiderei Registratur und Kanzlei Wochen
tags 8 12 und 2 6 Uhr Kaffe 8 2 U Calcnlatnr von
1 April bis 31 Oktober v 7 2 U sonst v 8 12 u 2 6 U
Bibliothek von 11 1 Uhr

Kgl Kreisraffe für den Stadt und Saalkreis Friedrichstr 43
Wochentags Vorm v 8 12 M und von Nachm 3 5 Uhr
Zahlungen werden nur in den Vormittagstunden angenommen
und geleistet

Kgl Landrathsamt Luifenstr 7 Wochentags 8 1 und 3 6U
Sprechtage Dienstag Donnerstag und Sonnabend

Landwehr Bureau Moritzburg Von 8 12 u 3 5 Uhr
Wohnung d Bezirksfeldwbl 3 Komp Berggafsel 9 1U,s für die

6 Breitestr 32 9 1U /St Halle
2 Auguslastr 6a 9 1U f Saallr

Städt Leihamt am Markt Wochentags 8 1 Uhr Mitt
Reichsbankstelle Königstr 40s Vorm v 8 1 und 3 2

Uhr Nachm
Städt Sparkasse Rathhausgasse 1 Wochentags Vorm 8 1

und Nachm 3 4 Uhr
Sparkasse des Saalkreises Sophienstr 10 Vorm 9 1 und

Nachm 4 5 Uhr
Kgl Standesamt im neuen Sparkassengebäude I Stock Rath

hausgasse 1 Vorm von 9 1 n Nachm von 3 5 Uhr Ehe
schließungen Montags Mittwochs und Sonnabends

Kgl Haupt Steueramt Ankergasse 2 Im Sommerhalbjahr
Wochentags 7 12 und 2 5 Uhr im Winterhalbj 8 1 und
2 5U Für dieGerichtskosten Erhebungs Stelle kl Steinstr 7II
von 8 1 und 3 6 Uhr Geldannahme Vormittags

Kgl Universttäts Kasse und Sekretariat Kaulenberg 8
Eing Schulberg 9 12 Uhr Borm

Kgl Universttäts Kuratorium Kaulenberg 8 Eing Schul
berg 9 12 Uhr

Klinische Anstalten Kgl Augenklinik Magdeburgerstr 10 bis
11 /s U Für Privatkranke Steinweg 26 12 2 U Kgl
Chirurgische Poliklinik Magdeburgerstr Vorm von 9 11 U
Für Privatkranke Wilhelmstr 32 Vorm von 8 10 Uhr und
v 10 12 U in der Klinik Kgl Frauenklinik Magdeburgerstr
Vorm von 8 9 U und Nachm 3 4 Uhr Für Privatkranke
Vorm von 11 12 U und Nachm 3 4 U Kgl medizinische
Poliklinik Magdeburgerstr Vorm 7 8 /zU u Nachm 12 1 U
Für Privatkranke Alte Promenade 22 Vorm v 10 12 U
Kgl Ohrenklinik Magdeburgerstr Nachm von 3 5 U außer
Sonntags Für Privatkranke Steinweg 25 Vorm 10 1U
Kgl Klinik für Nervenkranke Magdeburgerstr Mittwochs und
Sonnabends 12 1 Uhr Nachm Für Privatkranke Friedrich
straße 10 Vorm von 8 12 Uhr

Bibliotheken Bibliothek der Kaiserl Leopold Karol Academie
Domplatz Montag Dienstag Donnerstag und Freitag geöffnet

von Vorm 8 12 Uhr und von 2 6 U Nachm Kgl Univer
sttäts Bibliothek Friedrichstr Wochentags 9 1 Uhr Bücher
Annahme und Ausgabe II 1U Volksbibliothek Rathhaus
Sonntags 11 12 Uhr Dienstag und Freitag Abds 7 8 Uhr

Museen Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs u Sonn
abends 11 12 Uhr ausgenommen in den Universitätsferien
Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte und
Alterthumskunde unentgeltlich geöffnet Sonntag Dienstag und
Donnerstag v 11 1 Uhr in der ehemal Residenz Domgasse 5

Botanischer Garten gr Wallstr 23 Wochentags 6 12 und
1 6 Uhr

Städtische Anstatt für Arbeitsnachweisung Inspektor
Werten Arbeitsanstalt

Verpstegungsstation I für fremde Reisende ebendaselbst
Feuer Meldestelle Polizei Wachtstube
Feuer Signale Marienviertel einmal Ulrichsviertel zweimal

Moritzviertel dreimal Nicolaioiertel viermal Neumarkt fünfmal
Glaucha sechsmal Königsvorstadt siebenmal

Herberge zur Heimath t Mauergasse 6



Dienstag den 7 Oktober er von
Nachmittag 1 Uhr ab versteigere ich
Schulberg 10 1 Partie Möbel Federbetten
Kleidungsstücke Hausgeräth Pflanzen und
Blumen zc

Auktions Kommissar

Sonnabend den 4 Oktober er
Vormittags 10 Uhr

gelangen Schulberg 8 zwangsweise zur
Versteigerung

I gr Drehbank 1 Regulator IPlisss
maschtue und mehrere gute Möbel

Gerichts Vollzieher

Zur Beachtung
Getragene Kleidungsstücke jeder Art

gebrauchte Stiefeln u s w kauft fort
während und zahlt stets die höchsten Preise

Markt Nr 26 im rothen Thurm 1 Tr

Van ei vrrtvlMein Privat Unterricht Winter Cursus beginnt am 7 Oktober er Gefällige
Anmeldungen erbittet Hochachtungsvoll Klansthorstr 7 II

M Für den langjährigen stets günst igen E rfolg meines Unterrichts bürgen
die Zeugnisse meiner zahlreichen früheren Schüler

Die Volksküche
befindet sich vom 3 d M ab Brunoswarte Nr 16 in dem dazu erbauten Grund
stücke Wir sind nunmehr durch den Neubau in den stand gesetzt worden Männer und
Frauen in getrennten Sälen zu speisen und glauben damit lang gehegten Wünschen Rech
nung getragen zu haben Verein für Volkswohl VI Abth Volksküche

I A Louis Sachs

Meinen werthen Kunden zur gefälligen
Nachricht daß sich mein Geschäft von heute
ab in Meinem Hause Zinksgarten Nr 1
befindet

Halle den 2 Oktober 1884
Hochachtungsvoll

t Schnhmachermftr

riSIvvon 1 Mark an empf

1 II MeklvrSchmeerstraße Nr 29

Franz Handschuhsiirlimi
in 13 prachtvollen Farben

E Haucke Klausthorstr 15
Frische gut abgepreßte Rüben

schnitzel hat abzugeben

Halle a/S

Kvbr
wirklich fein im Geschmack 90 H

Rannischestr 21
ZW Eine Säulen Nähmaschine

passend für Schuhmacher ist für 60 Mark
zu verkaufen DzM/se 2 1 im Laden

Einen Klempner Gehülfe sucht
Landwehrstraße

Ein Keffelfeuermauu veröden
Nachweis seiner Zuverlässigkeit führen kann
wird gesucht

Leipzigerstratze 64 im Coutoir

Marktlwllvi
im Besitz bester Zeugnisse zum fofor
tigeu Antritt gesucht

Sitet ene Markt 8
Landwehrftratze Nr 8

werden einfache unbescholtene Leute zu Neu
jahr als Hansmann verlangt unter welchen
Bedingungen im Comptoir zu erf ahren

welche im Akkord Rüben roden
wollen können sich melden

Oeeonomie gi 8tein8t 3l
Lillk VsrkAlltsrill

findet sofort Stellung bei
J ulius Fe nchel g r Ulnchstr 17

Eine Frau s B im Waschen Kaulenberg 3
Für ein fleißiges ordentliches Mädchen

wird z 15 Oktober ein guter Dienst gesucht
Näheres Schmeerstr 43 im Schuhgeschäft

Wirtschafterinnen welche in Küche
tüchtig Köchinnen Mädchen f Küche und
Hausarbeit f hier u außerhalb sucht sof

gr Schlamm 16,1
I Stelleufucheude jedeu Berufs

placirt schnell rvaa in
Dresden Schloßstraße 27

Ein Dienstmädchen mit guten Attesten am
liebsten vom Lande findet sofort Stellung

Ge iststr atze 16

Köchin Stuben Haus ält Kinder
mädchen Kinderfrauen erhalten Stellen d
Panline Fleckiuger Leipzigerstraße 6

I

2 xsr 1 xril1885
Charlottenstratze 9

zu Neujahr oder auch etwas früher 2 St
2 K u K an ruhige Miether zu vermiethen

2 herrschaftliche Wohnungen mit allem
Zubehör und Pferdestall per 1 April 1885
zu vermiethen Hermann Vogler

Stadtgymnasmm Vorschule Lateinlose Realschule
Das Winterhalbjahr wird im Stadtgymnasium mit der Prüfung der neugemeldeten

Schüler am Montag 13 Oktober von 9 11 Uhr eröffnet Der Unterricht beginnt
am Dienstag 14 Oktober um 9 Uhr

Für die Vorschule bitte ich nur die neueintretenden Schüler am Dienstag
14 Oktober um 10 Uhr zuzuführen

In der lateinlosen Realschule wird vorläufig keine dritte Klasse eingerichtet Es
können in derselben nur Knaben ausgenommen werden welche mindestens ein Halbjahr Französisch
getrieben haben Der Unterricht beginnt in dieser Anstalt am Dienstag 14 Oktober

um 8 Uhr DrUM Zur bevorstehenden Wintelsaison ckH
offerire

lit LlÄ8 z Ak vvvstM üleilleoak rmä

sowie sämmtliche

Htvinkvklen dvtuu Lrauükolileii
Vriyuvttes u

in ganzen und Theilladnngen

II L inde straße 1a
Einem geehrten Publikum zeige ich hierdurch ergebenst an daß ich mit dem heutigen

Tage d e bisher von Herru Hermannstratze Nr 16 betriebene

Ein Garten mit geräumiger Wohnung zur
Gärtnerei als auch zu Lagerplätzen benutzend
ist zu vermiethen und 1 April 1885 zu be

ziehen Leipzigerstr 55

übernommen habe Mein ernstes Bestreben wird sein meine werthen Kunden nur mit
vorzüglicher Waare zu bedienen und halte mich stets bestens empfohlen

Halle am 2 Oktober 1884
TSrÄiaiNM Mckernmfie r

Mit dem heutigen Tage verlegte ich meine
Wohnung und Werkstatt

von Laudwehrstratze 11 nach
MM Königstratze 18 WG

Glafermstr
Daselbst ein Le hrbursche gesucht D O

roslslrasse Z
vr msä

led dw vou ävr kvisv
urüeliKvkvIii t uuä

ävr von 1Z 1 Ildr xu
prvetivll
Pros HokIsek Msr
MMW AN VIl

Deutschen Kriegerbnndes
Der Vorstand des Bezirks versammelt sich

zu einer Sitzung am Sonntag den
5 Oktober er Stachmittags Uhr im

Restaurant Wilke kl Klausstr Nr 8
I A Trautmann

WM UÄW UR
Am Montag den 6 Oktober er Abends

8 Uhr findet im Restaurant Wilke eine
autzerordeutliche Generalversammlung

statt Außer der Erledigung geschäftlicher
Gegenstände findet die Neuwahl des Vor
standes statt I A Trautmann
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21 sdst m xulsr dlllix r I

Heue oercksn zlern ve ed
I Ksmps gogs n 6I0 VoinksbrII tion l

ivkudruiix von vZscdlieZsI nur edemisek
untersnedteu reiusa UQxsx pstsQ

krsilZSs UMrvsllleil In vsntscllliUlä

vsvos llv fnsnvo
OsWÄlci s li6p gWxt keMkt vrliu v f Vsll8ir 2S

virj x ri s s r xr, lrcMt ervs rotd ppstitlick
r u v stva 8 Kerl a I er ksiv trütlvr 1 60 nur

Olsirette rotii u veiss vaturrnilä
atnvs Sn kdüne rotk vawrmilä u Veräg uuiix vekörSeriiä

KrH r vAt vr8Ä88 v milä ll Dsssertvein v Xrsnkeil sekr emptoklea
vAissv vei88 nAt ursü88 S oMsr Uu8ea t trs ulZSQ s8e1ims ok

SaKatelle rotk ksurix w ättix
ües üeux lour rotd u voi88 keines turdou iust
6e rontixnan sedr alt vameuvsiii

Ooxnav krs Q208i8eiier
Sla Iaßa vvä 1t 8pav I i iusur8 Meine

l /2 lltvr K l,itsr

I odl, 1 e i f isll ,dl, l lel der,
Z Aturvein i8t nickt ein vaok Willkür stets x1eioIirllZ 88ix ausainineiixestelltes 3 driiLat
sonÄern roöuel 1er selbst seksÄenäsia I atur äessdald niedt immer xleieli in arde 06er

s8eIiinA k stets der gesunöer unil kesser in 8sinein primitiven u nstiirtieken Austs nä als ver
desserter xex xster entF xster inunäreedt oüer ver veiss vomit jcri8ts Usodön M

xemaekter MeLn A
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irgend etwas annonciren
will erspart alle Mühe
waltung Porto u Neben
spesen wenn er sich ver
trauensvoll wendet an die
Annoncen Expedition von

llaasvusteiii ck Voller

Wer

Freitag Neues Theater
Altes Theater iLKrli

NkN8 MM
Donnerstag den 2 Oktober

Geschlossen
Zwegen Borbereitung zu

Der övttvlstuävut
Freitag den 3 Oktober

11 Abonnements Vorstellung

Zer Zcllelguiicut
Große Operette in 3 Akten von Millöcker

Ansang präcise Uhr

Unsere Lager und Fabrik Räume be
finde sich vom 1 Oktober er ab

kuKllswstr 12 l LwKv

Rrgauralll zur Vürgerhalle
Zl8

Heute Freitag

von früh 9 Uhr Wellfleisch Abends div Wurst und Suppe wozu ergebenst
einladet

Meine Kegelbahn ist noch Donnerstags
und Sonnabends frei

I0I1 div von
rüvkKekelirt

Ein Portemonnaie ca i5 Menth von der
Neuen Promenade bis Waifenhausapotheke v e
a Dieustm verl Der ehrl Finder w geb ihr es
fr zuko mmen zu lasten Neue Pro menade 5

Verloren wurde Mittwoch Nachmittag vom
Mühlweg biS zur Felsenburg ein schwarzes
Jetarmband in Schlangenform Gegen
Belohnung abzugeben Königstraße 4 II

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Gestern endete ein plötzlicher Tod das
Leben deS viurä msä Julius völ Einj
Freiw des M F R Nr 36 Diese traurige
Nachricht allen Freunden und Bekannten mit
der Bitte um stilles Beileid

Halle a/S den 2 Oktober 1884
Im Namen der Angehörigen

Aka Dr xdil
Heute früh 9 Uhr entschlief nach

langen Leiden unsre gute Mutter
verw Professor Amalie Arnold

geb Hammer
Um stilles Beileid bitten

die Hinterbliebenen
Halle den 1 Oktober 1884
Die Beerdigung findet am Sonn

abend 4 Oktober Nachmittag 4 Uhr
von der Leichenhalle des Stadtgottes
ackers aus statt

Für die Redaktion verantwortlich I V M Uhlemann in Halle Expedition im Waisenhause Buchdrucker des Waisenhauses in Halle a d S Hierzu eine Beilage
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